
Ein ö�entliches holländisch-deutsches Tre�en in Barchem

Freitag, 31. Mai 2013 – Sonntag, 2. Juni 2013

Die Finanz- und Schuldenkrise als Ich-Krise.
Perspektiven im Kontext der Sozialen Dreigliederung.

„Das befreite Geistesleben wird soziales Verständnis ganz notwendig aus sich 
selbst entwickeln; und aus diesem Verständnis werden Anreize ganz anderer Art 

sich ergeben als der ist, der in der Ho�nung auf wirtscha�lichen Vorteil liegt.“

     Rudolf Steiner 

Die gegenwärtige weltweite Finanzkrise erö�net in vielen Feldern ein Nachdenken über zukun�s-
fähige Perspektiven im Zeitalter wirtscha�licher Globalisierung. Als Fortsetzung einiger Tre�en in 
Holland seit 2005, auf denen in einem deutsch-holländischen Dialog gemeinsam an sozialen 
�emen gearbeitet wurde, wird nun im Kontext der Finanzkrise, von Fr., 31. Mai – So., 2. Juni 2013 
in den östlichen Niederlanden eine deutsch-holländische Tagung statt�nden. 

U.a. wirken mit: Ruud �elosen (Hochschulprofessor, Schri�steller des Buches Trias Politica 
Ethica), John Hogervorst (Herausgeber der Zeitschri� Driegonaal), Jac Hielema (Herausgeber der 
anthroposophischen digitalen Zeitschri� Aardespiegel), Mitglieder der Werkgemeenschap voor 
maatschappelijke Driegeleding, Mitglieder der Belgischen Sozialen Sektion der Anthroposophischen 
Gesellscha� und das Institut für soziale Dreigliederung (Berlin), Clara Steinkellner und �omas 
Brunner (Freie Bildungssti�ung).

Während diesem Tre�en ist Raum für Gespräch, Begegnung und gemeinsame Erkenntnisarbeit. 
Dazu werden verschiedene Vorträge gehalten.

Ort: Woodbrokershuis, Barchem (Acherhoek) 
(www.woodbrookers.nl)
(www.woodbrookehotel.nl)

Für Anmeldungen und weitere Informationen         Veranstaltet durch die:
zu diesem Tre�en:

Martijn Mullink
mart.mullink@gmail.com
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P ro gramm

Freitag 31. Mai 2013

15:00 Uhr Anreise/Anmeldung im Woodbrookehotel
17:00 Uhr Begrüßungscafé
18:00 Uhr Abendessen
19:30 Uhr Einleitung Martijn Mullink

  20:00-22:00 Uhr Vortrag John Hogervorst:
  Mens en crisis – sociale driegeleding als antwoord van het “ik“

Samstag 1. Juni 2013

09:00 Uhr Frühstück
10:00 Uhr Vorstellungsrunde/Gespräch
11:00 Uhr Vortrag Jac Hielema: 
  De Christologische grondslag van de sociale driegeleding
  (Das Christologische Fundament der Sozialen Dreigliederung)

13:00 Uhr   Mittagessen

  16:00-18:00 Uhr Gespräch
  20:00-22:00 Uhr Vortrag �omas Brunner:

  Rudolf Steiners Konzeption des freien Geisteslebens als
  Organ der Kapitalverwaltung

Sonntag 2. Juni 2013

10:00 Uhr Buchvorstellung Clara Steinkellner 
  Menschenbildung in einer globalisierten Welt

  11:30-13:00 Uhr Abschlussgespräch
13:30 Uhr Mittagessen vor der Abreise
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